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Filialen in Ihrer Nähe: • Bachenbülach • Dietlikon
• Kloten • Niederhasli • Schlieren • Wädenswil • Zürich

ottos.chGrosse Auswahl auch
online erhältlich.

Auch online
erhältliiiccchhh.
Auch online
erhältlich.

ooottttttos.chottos.ch

Sessantanni
Primitivo
di Manduria
Jahrgang 2014/15*
- Traubensorte:

100% Primitivo
- Ausbau während

12 Monaten
in Barriques

- 14,5% Vol.

21.90
statt 29.90

75 cl

Coca-Cola
Classic oder Zero

Chicco d’Oro
Bohnenkaffee
Tradition,
1 kg

10.95
statt 15.95

Tempo
Toilettenpapier 3-lagig
oder 4-lagig 9.95

Konkurrenzvergleich

18.50

je 24 Rollen

100% BW, div. Dessins
• 160 x 210 cm,

65 x 100 cm 59.90
• 200 x 210 cm,

2x 65 x 65 cm
69.90

Satin-Bettbezug

59.90
ab

Auch online
erhältliiiccchhh.
Auch online
erhältlich.

ooottttttos.chottos.ch

Polstergarnitur
Pisa Strukturstoff, 251/180 x 90 x 93 cm

Liegefläche 115 x 213 cm

links oder rechts stellbar

mit Bett-

funktion

Farbstifte oder Neocolor
Farbstifte 12 Stück oder
Neocolor 10 Stück

9.90
Konkurrenzvergleich

15.90

80 Stück

Pampers Baby-Dry
div. Grössen

23.95
Konkurrenzvergleich

37.60

96 Stück

Auch online
erhältliiiccchhh.
Auch online
erhältlich.

ooottttttos.chottos.ch

Bulgari
Omnia Crystalline
Femme
EdT Vapo
40 ml

35.90
Konkurrenzvergleich

82.-

21.95
Konkurrenzvergleich

53.30

Omo
Pulver oder flüssig

je 100 WG

19.95
Konkurrenzvergleich

47.70

je 2 x 40 WG

Le Dragon
Siam Jasmin-Reis
parfümiert

5 kg

7.95
Konkurrenzvergleich

11.50

90 Stück

498.-
statt 598.-

Auch online
erhältliiiccchhh.
Auch online
erhältlich.

ooottttttos.chottos.chGrosse
Farbauswahl

je 24 x 33 cl

9.95
Preis-Hit

Die Fantasy-Geschichte
geht kriegerisch weiter

Die Rohfassung von «Der Herr
des Schwarzen Schwertes» hatte
Sabrina Witzig bereits 2013 fer-
tig. «Im vergangenen Jahr habe
ich den Text einmal mehr über-
arbeitet», sagt sie. Kritische Test-
leser aus ihrem Freundes- und
Bekanntenkreis hätten ihr wert-
volle Hinweise gegeben. Darauf-
hin habe sie kleinere Anpassun-
gen vorgenommen. «Das meiste
bestand aus Kürzungen.»

Jetzt ist die Fortsetzung des
ersten Bandes «Das Drohen der
silbernen Sichel» fertig (der ZU
berichtete). Darin kommen neue
Figuren vor, die auf dem Planeten
Paradon leben. Die Handlung
spielt im Mittelalter, entspre-
chend düster wird die Umgebung
dargestellt. Sabrina Witzig ver-
rät, dass jetzt der erste von drei
Kriegen entschieden wird. Zu-
dem warnt sie die Leserinnen

und Leser, sich nicht zu sehr mit
einem bestimmten Charakter aus
der Geschichte anzufreunden.
«Es kann immer etwas passieren,
das dann nicht zu einem Happy
End führt.»

Schreiben als Hobby
Für Sabrina Witzig, die ihre Bü-
cher unter dem Pseudonym
Severn A. Lee veröffentlicht, ist
Schreiben ein Hobby, das sie
glücklich macht. «Es gibt Tage, da
schaffe ich zehn bis zwölf Seiten.
Manchmal fehlt die Inspiration,
und es passiert zwei bis drei Wo-
chen nichts.» Doch weil das Ma-
nuskript für alle sechs Bände be-
reits vorhanden ist, kann sie im
eigenen Material recherchieren
und Ideen finden. Manchmal be-
schäftigt sie sich gedanklich mit
ihrer Story auf Ausritten mit dem
Pferd. «Je nach Stimmung in der

Natur, besonders wenn ich im
Wald unterwegs bin, habe ich ab
und zu das Gefühl, selber Teil des
Geschehens in meinen Büchern
zu sein.»

Sabrina Witzig studiert an der
Uni Zürich lateinische Philologie
und deutsche Sprach- und Lite-
raturwissenschaft. Im Septem-
ber kann sie eine Stellvertretung
als Lehrerin an einem Gymna-
sium übernehmen. «Darauf bin
ich sehr gespannt», sagt sie. Sie
will ihr Studium mit dem Master
abschliessen, liebäugelt aber da-
mit, ihren Lebensunterhalt der-
einst als Schriftstellerin zu ver-
dienen.

Gemäss Rückmeldung des
deutschen Aavaa-Verlags, der die
Bücher der Dielsdorferin heraus-
gibt, ist man mit dem Verkauf zu-
frieden. Auch von grossen Buch-
handlungen kamen Nachbestel-
lungen, darüber freut sich die 30-
jährige Autorin sehr.

Als Frau unterschätzt
Einen besonderen Erfolg ver-
buchte sie im Mai dieses Jahres

an der Fantasy Basel, der grössten
Convention der Schweiz für Film,
Game, Comic und Cosplay-Fans,
die sich als eine Figur aus einem
dieser Genres oder eben einer
Fantasygeschichte verkleiden.
Zwar musste sich Sabrina Witzig
an der Veranstaltung gefallen las-
sen, dass man ihr als Frau nicht
zutraute, Fantasy-Bücher zu
schreiben. Doch zahlreiche Besu-
cherinnen und Besucher waren
von ihrer Geschichte sehr ange-
tan und kauften das Buch. «Nach
drei Tagen waren alle Exemplare
weg, und ich erhielt viele Anfra-
gen, wann die Fortsetzung folgt.»
Nun ist es so weit. Am 1. August
erscheint «Der Herr des Schwar-
zen Schwertes» in den Buch-
handlungen. Barbara Gasser

Das zweite Buch der sechsteiligen 
Reihe «Die Chroniken der drei
Kriege» von Severn A. Lee ist ab
1. August erhältlich. Es trägt den
Titel «Der Herr des Schwarzen 
Schwertes», ISBN 978­3­8459­
2614­8.

DIELSDORF Sabrina Witzig hält, was sie verspricht. Das zweite 
Buch der Reihe «Die Chroniken der drei Kriege» erscheint am
1. August, wie vorausgesagt nur elf Monate nach dem ersten. 
Die vier geplanten Fortsetzungen sollen im Jahresrhythmus 
publiziert werden.

Die Dielsdorfer Autorin Sabrina Witzig lässt sich für ihre Bücher auch in der Natur inspirieren. Foto: Sibylle Meier

Energiestrategie wird umgesetzt

Weil sich das Dach des Gemein-
dehauses in einem schlechten
Zustand befindet und damit
Wasserschäden verhindert wer-
den können, muss es saniert wer-
den. Das Aussendach besteht aus
einer asbesthaltigen Abdeckung,
ebenso das Unterdach. In seiner
Mitteilung schreibt der Gemein-
derat, man wolle gemäss Energie-
strategie der Gemeinde auf lokal

produzierte, erneuerbare Ener-
gie setzen. Deshalb ist auf dem
sanierten Dach eine Fotovoltaik-
anlage vorgesehen. Der dabei
produzierte Strom wird direkt
vom Gemeindehaus genutzt. Der
Gemeinderat genehmigte einen
Bruttokredit für die gesamten Sa-
nierungs- sowie die Installations-
arbeiten für die Solaranlage von
knapp 133 000 Franken.

Die zweite Küche im Oberge-
schoss wird nicht mehr genutzt.
Sie soll in Zukunft als Kopier- und
Materialraum dienen. Für die
damit verbundenen Arbeiten
bewilligt der Gemeinderat rund
4500 Franken.

Für die Anschaffung eines Flat-
screens inklusive Click-Share-

System für das Sitzungszimmer
fallen Kosten von 7250 Franken
an. Ein solches Präsentationssys-
tem ermöglicht eine drahtlose
Nutzung, zu der sich die Beteilig-
ten mit einem USB-Stick mit
einem Klick verbinden und den
Inhalt von ihrem Computer über
den Beamer auf die Leinwand im
Gemeindesaal projizieren kön-
nen. Für die gleiche technische
Aufrüstung der Infrastruktur im
Gemeindesaal bewilligt der Ge-
meinderat gut 5000 Franken.

192 000 Franken
für die Renovation
Der Bruttokredit für die energeti-
sche Sanierung des Feuerwehrge-
bäudes, in dem sich der Gemein-

desaal befindet, beträgt 192 000
Franken. Die Aussenhülle des Ge-
bäudes weist deutliche Dämm-
schwächen auf. Die Gesamtener-
giebilanz der Liegenschaft ist ge-
mäss einer 2013 durchgeführten
Studie unterdurchschnittlich. Es
besteht also ein grosses Verbesse-
rungspotenzial.

Der gesprochene Kredit be-
inhaltet neben der Sanierung
auch die Umsetzung der Empfeh-
lungen der Feuerpolizei. Diese
sehen unter anderem vor, den
Garderobenbereich durch eine
Wand mit Türzugang abzu-
trennen. Das bestehende Abteil
für Reinigungsgeräte unter der
Treppe wird in den Heizungs-
raum verlegt. bag

NIEDERWENINGEN Sowohl 
für das Gemeindehaus als 
auch für den Gemeindesaal 
stehen umfassende Sanierun-
gen an. Der Gemeinderat
hat für die verschiedenen 
Arbeiten entsprechende 
Kredite genehmigt.


